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3.4. Beschreibung der Arbeit des Anleiters (Art, Umfang, Qualität)

3.5 Beispiel: Wie geht das sozialpädagogische Personal mit einem Teilnehmer um, der wiederholt in der Maßnahme unentschuldigt 

fehlt und als Grund für sein Fernbleiben Probleme mit dem Ansprechpartner des Kooperationspartners angibt?

3.3 Beschreibung der sozialpädagogischen Arbeit (Art, Umfang, Qualität)

3.2 Erläuterung der Vorgehensweise des anleitenden Personals zur Schaffung von Tagesstruktur, der Stärkung von sozialen 

Kompetenzen sowie Motivation bei Teilnehmenden etc.

3.1 Qualifikation und Eignung des anleitenden und sozialpädagogischen Personals

3. Fachpersonal (anleitend - sozialpädagogisch)

5.2 Voraussichtliche Kosten pro Teilnehmer

5.1 Gesamtausgaben/-kosten der Maßnahme

5. Kostenkalkulation

4.2 Inhalte des Kooperationsvertrages (Konzept der Zusammenarbeit, Inhalte der AGH des Partners etc.)

4.3 Finanzierung der Kosten von Kooperationspartnern

4.1 Benennung der Kooperationspartner

4.4 Kontrolle der Arbeitsweise von Kooperationspartnern / Qualitätssicherung (u. a. Erläuterung zur Sicherung der Ausübung 

ausschließlich förderfähiger Tätigkeiten im praktischen Einsatz der Teilnehmenden bei Kooperationspartnern)

4. Kooperationsbereitschaft / Umgang mit Kooperationspartnern

2.2 Darstellung der Zielgruppe bzw. potentiellen Teilnehmenden

2. Maßnahmekonzept / Inhalt der Maßnahme

2.1 Beschreibung der Einsatzorte und Arbeitsinhalte

2.4 Erläuterung des Ablaufs der Akquise eines Kooperationspartners und des Zustandekommens einer Kooperationsvereinbarung

2.3 Beschreibung von arbeitsbezogenen und teilnehmerbezogenen Zielen der AGH 

Arbeitsgelegenheiten nach § 16d SGB II

Bewertungsmatrix des Kommunalen Jobcenters Landkreis Leipzig 

zum Maßnahmeaufruf für Vorschläge zur Durchführung von 

1.6 Kommunikationskonzept mit KJC (u. a. Beschreibung des teilnehmerbezogenen Austausches des Maßnahmeträgers mit dem 

Fallmanagement)

1.1 Bedarf des KJC an der Maßnahme

1.2 Begründung Zusätzlichkeit, öffentliches Interesse und Wettbewerbsneutralität

1.3 Teilnehmeranzahl und geplante Wochenstunden 

1.4 Trägereignung (Räumlichkeiten, Versicherungen, Erreichbarkeit, Rechtsform etc.)

1.5 Qualitätssicherung

1. Einhaltung gesetzlicher Vorgaben / Durchführungsrichtlinie

Beurteilungskriterien


